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Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 2018 11 20 
 

 

 

 

In der o.a. Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Gratkorn wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

 

 

Untervoranschläge VS I und II, NMS und Poly 2019 

 
Die Untervoranschläge für das Jahr 2019 für die o.a. Schulen wurden beschlossen: 
 
Volksschule 1: 
Ordentliche Einnahmen: EUR 0,-- 
Ordentlicher Gesamtaufwand: EUR 157.300,-- 
 
Gastschulbeitrag je Schüler EUR 1.268,55 
 
Volksschule 2: 
Ordentliche Einnahmen: EUR 2.600,-- 
Ordentlicher Gesamtaufwand: EUR 193.000,-- 
Umzulegender Aufwand: EUR 190.400,-- 
 
Gastschulbeitrag je Schüler EUR 1.295,24 
 
Neue Mittelschule: 
Ordentliche Einnahmen: EUR 1.500,-- 
Ordentlicher Gesamtaufwand: EUR 484.200,-- 
Umzulegender Aufwand: EUR 482.700,-- 
 
Gastschulbeitrag je Schüler EUR 3.575,56 
 
Polytechnische Schule: 
Ordentliche Einnahmen: EUR 0,-- 
Ordentlicher Gesamtaufwand: EUR 150.000,-- 
Umzulegender Aufwand: EUR 150.000,-- 
 
Gastschulbeitrag je Schüler EUR 5.000,00 
 
 
Markt- und Werkskapelle - Förderung musikalische Weiterbildung 

 
Es wurde der Beschluss gefasst, dass für Mitglieder, die sowohl den Musikschulunterricht aktiv besuchen als auch bei der 

Werkskapelle spielen, eine Refundierung des gesamten Musikschulbeitrages erfolgt. 
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Vereinbarung betreffend Tierkadaverentsorgung mit der Fleischerei Herzog 

 
Es wurde eine Vereinbarung betreffend Tierkadaverentsorgung am Standort der Fleischerei Herzog in der Grazer Straße 
66, 8101 Gratkorn beschlossen. Demnach ist es der Marktgemeinde Gratkorn bzw. deren Bürgern Mo bis Fr 07.00 Uhr – 
12.00 Uhr und von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr sowie am Sa von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr gestattet, die genannte 
Tierkadaverentsorgungsanlage kostenlos zu benützen. Im Gegenzug dafür übernimmt die Marktgemeinde Gratkorn die 
jährlich anfallenden Entsorgungskosten der entsorgten Abfälle sowie die Stromkosten der für die 
Tierkadaverentsorgungsanlage notwendigen Kühlanlage. 
 
 
Sanierung Dr. Karl Renner-Straße –  
Straßenabtretung bzw. Nutzungsvereinbarung mit der Röm. Kath. Kirche 

 
Die im Zuge der Sanierung der Dr. Karl Renner-Straße mit der Röm.Kath. Kirche in der letzten Gemeinderatssitzung vom 
25.09.2018 beschlossenen Verträge wurden in einigen wenigen Punkten abgeändert und neuerlich beschlossen. 
 


